
 

 

Schweden Stil 

 
An diesem Wochenende wird Petra 

Giese Euch begleiten, eine Collage eines 

Wohnraumes nach dem Vorbild des 

schwedischen Künstlers Carl Larsson zu 

erstellen.  

Wir beobachten die Perspektive eines 

Raumes und üben Möbel und Personen 

zu zeichnen. Später richten wir 

Wohnräume auf der Leinwand im 

schwedischen Stil ein und wenden 

Misch- und Collagentechniken an.  

 

Sonnabend, 09. November 2019 

ab 09:00 Uhr 

 

Sonntag, 10. November 2019 

Ende ca. 12:00 Uhr 
 

Finissage: 11.00 Uhr 
 

 
Seminarort: 

Haus Quellengrund, Familie Ex 

Quellengrund 5 

25779 Kleve, Tel. 0 48 36/12 74 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldeschluss: 01. November 2019 
Die Teilnahme richtet sich nach dem Eingang 

der Anmeldungen! 

 

Für Übernachtung und Verpflegung 

berechnen wir 35,- €.  
 

Anmeldung bitte per beiliegenden Anmelde-

vordruck. Dann erhaltet ihr von uns eine 

Anmeldebestätigung und weitere 

Informationen. 

Sollte das Seminar schon überfüllt sein, 

bekommt ihr eine Absage. 
 

Den Betrag in Höhe von 35,- € bitte 

zu Sonnabend in bar und „passend“ 

mitbringen! 
 

Auch bitte Malerkittel oder alte Klamotten 

und Ersatzkleidung mitbringen!  
 

Achtung: Für vergessene oder verlorene 

Gegenstände wird keine Haftung über-

nommen. Sollten doch Dinge vergessen 

werden, bitte direkt im Haus Quellengrund 

nachfragen! 
 

Bei Fragen wendet euch bitte an: 

Silvia Petersen 

Kreis Dithmarschen 

Fachdienst Sozialpädagogische Hilfen 

Tel. 04 81 / 42 11 48 26 
 

 

Veranstalterinnen: 

Arbeitsgemeinschaft NIMA 

& Dithmarscher Künstlerinnen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bitte senden an: 

Kreis Dithmarschen, Silvia Petersen  

Landvogt-Johannsen Str. 11, 25746 Heide 
 

 

 

 

 

 

Name_______________________________  

 

 

Vorname_____________________________ 

 

 

Geburtsjahr__________________________ 

 

 

Straße______________________________ 

 

 

PLZ/Ort_____________________________ 

 

 

Telefon _____________________________ 

 

 

Datum___________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

___________________________________ 

Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 


 



 

 
 

  Ziele und Aufgaben  

 

Die Arbeitsgemeinschaft NIMA hat sich zur Aufgabe 

gesetzt, insbesondere mädchengerechte Angebote und 

Strukturen im Kreis Dithmarschen zu fördern. Zu den 

Aufgaben gehören u. a.: 
 

 Organisation und Durchführung kreisweiter 

Fortbildungsveranstaltungen und Projekte zur 

Mädchenarbeit („Wecke die Künstlerin in Dir“, 

Mädchenkalender) 
 

 Förderung der Vernetzung der im Bereich der 

Mädchenarbeit tätigen Frauen, regelmäßiger 

Erfahrungsaustausch 
 

 Zusammenarbeit mit der Landesarbeitsgemeinschaft 

Mädchen und junger Frauen in der Jugendhilfe auf 

der Landesebene. 

 

Die Frauen des Arbeitskreises sind Vertreterinnen 
 

 des Fachdienstes Sozialpädagogische Hilfen und 

Jugendarbeit des Kreises Dithmarschen 
 

 des Vereins „Frauen helfen Frauen“ e. V. für Frauen 

in Dithmarschen 
 

 des Frauenhauses Dithmarschen e. V. 
 

 der Frühen Hilfen und 
 

 die Gleichstellungsbeauftragte des 

    des Kreises Dithmarschen 

 

Geschäftsführerin NIMA:  

Silvia Petersen 
Fachdienst Sozialpädagogische Hilfen 

Tel.: 04 81 / 42 11 48 26 

 

 
Aktualisierte Fassung vom 23.10.2019 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Workshop 

für Mädchen 

von 10 – 12 Jahren 

 

Entstehung von NIMA 

 

Schon vor Jahren wurde erkannt, dass es sich bei der 

Umsetzung von Jugendarbeit fast immer nur um 

Jungenarbeit handelte. Es gab viele Angebote der 

Jugendzentren, die auf die Interessen der Jungen 

abzielten (Fußballturniere, Kickerautomaten, 

Billardtische). Oft wurden die Mädchen dann von den 

Jungen ausgegrenzt. 

 

An die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 

Brunsbüttel wurde der Bedarf für spezifische 

Mädchenarbeit herangetragen. Daraufhin wurde 1988 

ein Arbeitskreis in Brunsbüttel initiiert, der sich für 

die Bedarfe der Mädchen einsetzte. Mitglieder waren 

Vertreter verschiedenster Einrichtungen. Sehr bald 

wurde erkannt, dass im gesamten Kreis Dithmarschen 

die aktive Mädchenarbeit analysiert und 

weiterentwickelt werden musste. Kreisweite 

mädchenspezifische Projekte, die sich an den 

unterschiedlichen Lebenslagen von Mädchen und 

Jungen orientierten und gezielt die Interessen, 

Bedürfnisse und die besonderen Problemlagen von 

Mädchen und jungen Frauen aufgreifen, sollten 

initiiert werden. Am 26. Juni 1991 wurde aus dem 

Arbeitskreis Brunsbüttel der Arbeitskreis NIMA 

(Netzwerk und Initiativkreis zur Mädchenarbeit in 

Dithmarschen) gegründet und die Gleichstellungs-

stelle und später das Jugend- und Sportamt des 

Kreises Dithmarschen übernahm die Trägerschaft.  

 

NIMA ist eine Arbeitsgemeinschaft nach § 78 des 

Kinder- und Jugendhilfegesetzes. Die 

Geschäftsordnung legt die Ziele und Aufgaben fest 

und  regelt die Geschäftsführung. Der Vorsitz liegt 

bei einer der Frauen in der Arbeitsgemeinschaft, die 

Geschäftsführung beim Kreis. Der Arbeitskreis trifft 

sich 4 Mal jährlich. 

 

 


